
Widerspruch zwischen dem Wachstum der Produktion und den schneller 
wachsenden Bedürfnissen der Werktätigen zu überwinden. In der ge
samten Gewerkschaftsorganisation muß Klarheit geschaffen werden, daß 
die Erfolge der Arbeiterklasse und ihrer Gewerkschaften nur unter 
Führung der revolutionären Partei der Arbeiterklasse erreicht werden 
und abhängen von der Fähigkeit der Gewerkschaften, im Kampf für 
Frieden und Sozialismus die ganze Arbeiterklasse um die Partei zu 
scharen.

Größere Aufmerksamkeit muß der Arbeit unter den Frauen gewidmet 
werden. Nachdem die Gleichberechtigung der Frau in der Deutschen 
Demokratischen Republik gesetzlich garantiert ist, besteht die Aufgabe 
darin, durch den sozialistischen Aufbau und die sozialistische Bewußt
seinsbildung die gleichberechtigte Stellung der Frau in der Gesellschaft 
weiterzuentwickeln. Erst der Aufbau des Sozialismus ermöglicht es, die 
doppelte Last der Frauen zu vermindern, die Erziehung der Kinder zu 
fortschrittlichen, gebildeten, gesunden und charaktervollen Menschen 
zu gewährleisten. Durch die ständige Verbesserung der Dienstleistungen 
für die Bevölkerung, vor allem für die Betriebsarbeiterinnen, soll das 
Leben der Frauen systematisch erleichtert werden. Die Frauenausschüsse 
in den Betrieben haben unter der Leitung der Partei eine große Arbeit 
in dieser Richtung begonnen. Die Arbeiterinnen in den Betrieben hel
fen mit bei der Schaffung von Einrichtungen für wirtschaftliche Dienst
leistungen und gesellschaftliche Einrichtungen, wirken aktiv auf die Er
ziehung der Kinder in den Schulen ein und nehmen teil am Kampf 
gegen die bürgerliche Ideologie an den Schulen. Die Betriebsparteiorga
nisationen müssen sich ständig und systematisch um die Belange der 
werktätigen Frauen kümmern und die Arbeit der Frauenausschüsse 
noch stärker unterstützen. Sie müssen nicht nur auf die strikte Einhal
tung der Qualifizierungspläne achten, sondern auch dafür sorgen, daß 
die Frauen nach ihrer Höherqualifizierung systematisch gefördert 
werden.

Der Demokratische Frauenbund Deutschlands hat breitere Kreise der 
Frauen in den Wohngebieten in den sozialistischen Aufbau und in das 
geistige Leben unserer Zeit einbezogen. Es ist notwendig, daß der DFD 
in den Wohngebieten, Orten und Dörfern die ganze Masse der Frauen 
beeinflußt und Erscheinungen von Sektierertum, Unduldsamkeit und 
Losgelöstheit von der Masse der Frauen überwindet. Eine besondere 
Arbeit sollte der DFD unter den jungen Frauen leisten.
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